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Die Rolle von Ähnlichkeit bei 

Beratungsangeboten für Frauen mit HIV

Eine experimentelle Untersuchung
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Theoretischer Hintergrund
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Forschungsstand 

 Sozialpsychologie:

• wenig Forschung zu Ähnlichkeit auf hilfeempfangender Seite

• negative Auswirkungen von Ähnlichkeit durch Bedrohung des 

Selbstwertgefühls auf empfangender Seite (Nadler & Fisher, 1986)

 Beratung:

• Ähnlichkeit zwischen einer ratsuchenden und einer beratenden 

Person, z. B. im Hinblick auf Geschlecht oder ethnischen Hintergrund,  

kann sich positiv auf die Annahme eines Beratungsangebotes 

auswirken (Cabral & Smith, 2011; Furnham & Swami, 2008).
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 Hat Ähnlichkeit auf Grund der Lebenserfahrungen durch eine 

stigmatisierende Erkrankung einen positiven Einfluss auf die 

Annahmebereitschaft eines HIV-spezifischen Beratungs-

angebotes?

 Kann dieser mögliche Zusammenhang durch die erwartete 

Empathie und Glaubwürdigkeit der beratenden Person erklärt 

werden?

 Hängt die Stärke dieses Zusammenhangs von der Ausprägung 

anderer Variablen, wie z. B. dem Selbstwertgefühl, ab? 

Fragestellungen der Untersuchung
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Methode

 Online-Erhebung, August bis November 2014

 Experiment mit drei Bedingungen bei dem die Ähnlichkeit der 

Beraterin variiert wurde:

• hohe Ähnlichkeit – Beraterin lebt mit HIV

• mittlere Ähnlichkeit – Beraterin lebt mit Hepatitis C

• geringe Ähnlichkeit – Beraterin lebt weder mit HIV

noch mit Hepatitis C 
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Methode

 Erhobene Variablen:

• demografische und gesundheitliche Daten

• wahrgenommene Ähnlichkeit (α = .78)

• erwartete Empathie (α = .84, Subskala des BLRI, Barrett-Lennard,1986)

• erwartete Glaubwürdigkeit (α = .88, adaptiert nach Atkinson & Wampold, 1982)

• Annahme des Beratungsangebotes (α = .96)

• generelle Beratungsakzeptanz (α = .83, Kim, Ng, & Ahn, 2005)

• Selbstwertgefühl (α = .90, revidierte Skala nach Rosenberg, Collani, & Herzberg, 2003)

• HIV-Stigmatisierungserleben (α = .92, HSS-D21, Dinkel et al., 2014)

• wahrgenommene soziale Unterstützung (α = .95, Subskala der BSSS, Schulz & 

Schwarzer, 2003) 
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Methode

 Stichprobe:

• N = 89 Frauen mit HIV

• zwischen 22 und 79 Jahren (M = 47.22, SD = 11.74)

• 48 % seit über 13 Jahren HIV-positiv (33 % seit min. 20 Jahren)

• 14 % mit Migrationshintergrund

• 92 % in ART, 90 % Viruslast < 1.000 Kopien/ml
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Ergebnisse

 signifikanter Effekt der manipulierten Ähnlichkeit mit der Beraterin 

auf die tatsächlich wahrgenommene Ähnlichkeit,
F(2, 86) = 6.66, p = .001, η² = .13

 signifikanter Effekt der manipulierten Ähnlichkeit auf die 

Annahmebereitschaft der Beratung, FWelch(2, 86) = 7.42, p = .001, η2 = .11,

auch nach Kontrolle der generellen Beratungsakzeptanz, 
F(2, 85) = 3.95, p = .023, η² = .09

 Mittelwerte in der Bedingung mit hoher Ähnlichkeit unterschieden 

sich in der Annahme hoch signifikant von den beiden anderen 

Bedingungen, t(74.68) =  3.86, p < .001, rKontrast1 = .41
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Ergebnisse
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N = 89
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Ergebnisse
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Ergebnisse

 Korrelationsanalysen:

• Erleben von HIV als Stigma und soziale Unterstützung (r = -.48, p < .001)

• Erleben von HIV als Stigma und Selbstwertgefühl (r = -.63, p < .001)

• Soziale Unterstützung und Selbstwertgefühl (r = .49, p < .001)
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Diskussion

 Der Gesundheitsstatus von Beraterinnen hat einen Einfluss auf die 

Annahmebereitschaft von Beratungsangeboten für Frauen mit HIV.

 Frauen mit HIV sollten verstärkt als Beraterinnen ausgebildet und 

beschäftigt werden.

 Es profitieren vor allem vulnerable Frauen (mit hohem 

Stigmatisierungserleben, geringem Selbstwertgefühl und wenig 

sozialer Unterstützung) von Beraterinnen mit HIV. 
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